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BearbeiterIn: Ing. Margit Baumhakel 

 

Gemeindeumweltausschuss und Ausschuss 

für Stadt-, Verkehrs- und Grünraumplanung 

 

BerichterstatterIn: ______________________ 

 

Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschuss: 

 

BerichterstatterIn: ______________________ 

 

Graz, 02.09.2011 

 

Bericht an den Gemeinderat 
 

GZ:  A23-002023/2011/0042 

 A8-46340/2010-27 

 

Betreff: Projektgenehmigung und Fortführung  
von ÖKOPROFIT Graz 2012-2015 
Ausgaben-Fipos 1.52900.728500 Hauptfinanzposition  
im Deckungsring 23002 
Einnahmen-Fipos 2.52900.817000 

 
 

 

 

 

 

 

 

Projektgenehmigung und Fortführung von ÖKOPROFIT Graz 2012-2015 

 

ÖKOPROFIT „ÖKOlogisches PROjekt Für Integrierte Umwelt-Technik“ ist ein Programm zur aktiven 
betrieblichen Umweltvorsorge, das 1991 von der Stadt Graz entwickelt und seither erfolgreich 
umgesetzt wird. Ziel ist es, bei allen teilnehmenden Unternehmen ein betriebsspezifisches 
Maßnahmenpaket zu erarbeiten, das die Umweltsituation der Region verbessert und gleichzeitig 
(Betriebs)Kosten im Unternehmen senkt. 

ÖKOPROFIT Graz leistet einen wichtigen Beitrag zur dauerhaften Förderung einer nachhaltigen 
Wirtschaftsweise der Unternehmen. Durch die kontinuierliche Umsetzung von gezielten 
Umweltmaßnahmen (zur Steigerung der Energie- und Ressourceneffizienz, Verringerung von Abfällen 
und Emissionen, Senkung des Energieverbrauches etc.) profitieren Unternehmen Jahr für Jahr durch 
beträchtliche Kosteneinsparungen und Wettbewerbsvorteile. Gleichzeitig werden natürliche 
Ressourcen geschont, Emissionen vermindert und die natürliche Umwelt entlastet. Damit leistet 
ÖKOPROFIT® einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung der lokalen Umweltsituation. 

Darüber hinaus fördert und stärkt ÖKOPROFIT die aktive Partnerschaft zwischen Grazer 
Unternehmen, der Verwaltung (Behörden) und Wissenschaft im Sinne eines nachhaltigen 
Netzwerkes.  

Zu den Ergebnissen und Leistungen von ÖKOPROFIT in Graz seit 1991 und den Vorhaben im 
„Geburtstagsjahr“ 2011 darf auf den Gemeinderatsbereicht vom 02.05.2011,  GZ A23-
002023/2011/0016 verwiesen werden. 

Für den Zeitraum der nun zum Beschluss stehenden Projektgenehmigung sind folgende Aktivitäten 
vorgesehen: 

 

ÖKOPROFIT- Programm 2012 - 2015 

Grundsätzlich ist für die Programmjahre 2012-2015 die jährliche Durchführung von weiteren 
ÖKOPROFIT Programmen nach der bewährten Systematik (Basis, Klub) geplant.  
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Zusätzlich ist die Entwicklung neuer Programmteile nach Maßgabe der finanziellen Mittel und der 
personellen Ressourcen sowie in Abstimmung mit den politischen EntscheidungsträgerInnen 
denkbar: 

o Weiterführung des ÖKOPROFIT Klubprogramms unter Einbeziehung der ÖKOPROFIT-
Mikrounternehmen (auch: Strategien entwickeln, wie die Ergebnisse von ÖKOPROFIT auf 
Politik/Gesetzgebung rückwirken könnten – Umweltlobbiing) 

o Mehr Zusammenarbeit mit den anderen Abteilungen der Stadt Graz, insbesondere der 
Abteilung für Wirtschaft und Tourismus und mögliche Vorteile für ÖKOPROFIT-Unternehmen 
und die Stadt Graz, die über den Umweltschutz hinausgehen, erarbeiten. 

o Weiterführung des ÖKOPROFIT-Mikroprogramms  - bisher nur bis 2013 über das EU-Projekt 
Citynetwork Graz-Maribor gesichert  

o Ein echtes ÖKOPROFIT-Programm für das Haus Graz  
o Ausbau von ÖKOPROFIT auf neue Zielgruppen (Schulen, Kindergärten, Privatpersonen….)  
o Sponsoring durch Unternehmen aus dem ÖKOPROFIT-Netzwerk verstärkt vermitteln (z.B. für 

die Bereiche Umwelt und Soziales)  
o Verstärkte Marktingaktivitäten (z.B. ein ÖKOPROFIT-Wanderlogo geht auf öffentlichen 

Plätzen auf Reisen – dabei Umweltinformationen öffentlich vermitteln)  
o ÖKOPROFIT-Auszeichnung als europäischer Standard vorantreiben  
o Weitere nationale und internationale Projektpartnerschaften rund um ÖKOPROFIT  
o Weitere Masterarbeiten und Dissertationen rund um das Thema 
o Teilnahme an einem internationalen ÖKOPROFIT-Netzwerk  

Fixpunkt soll weiterhin die jährliche Vergabe der ÖKOPROFIT-Betriebsauszeichnung sein. 

 

ÖKOPROFIT®- Finanzen 2012 - 2015 

Folgende Mittel sollen für ÖKOPROFIT von der Stadt Graz zur Verfügung stellt werden: 

Kostenplanung zur Programmplanung ÖKOPROFIT® Graz 2012-2015 

Position 2012 2013 2014 2015 

Ausgaben (€) 

1.52900.728500 

DR 23002 

180.000 180.000 180.000 180.000 

Einnahmen (€)* 

2.52900.817000 
100.000 100.000 100.000 100.000 

Finanzierung 
Stadt Graz/ 
Umweltamt(€) 

=Einnahmen-
Ausgaben 

80.000 80.000 80.000 80.000 

 

 Die Einnahmen ergeben sich aus dem Eigenfinanzierungsanteil der am ÖKOPROFIT® 
Programm teilnehmenden Unternehmen und sind von der Anzahl der im jeweiligen Jahr 
teilnehmenden Unternehmen abhängig. Diese Einnahmen werden auf einer 
programmbezogenen Fipos gebucht. 

 



 

 3 

Summe ÖKOPROFIT Programmkosten 2012-2015:   € 720.000,- 
Geplanter Finanzbedarf der Stadt Graz 2012-2015:    € 320.000,- 

 

Weiters wird ÖKOPROFIT in der Programmperiode 2012-2015 mit Fördermitteln der Europäischen 
Union wo möglich co-finanziert. Zu Zeit ist ÖKOPROFIT in den EU-Projekten Citynetwork Graz-
Maribor und Urban Plus mit definieren Programmteilen vertreten.  

Darüber hinaus gibt es erste Kooperationen mit WIN – der Wirtschaftsinitiative Nachhaltigkeit, des 
Landes Steiermark. Die Möglichkeit auch hier Fördermittel für ÖKOPROFIT zu nutzen soll in Zukunft 
noch verstärkt werden. 

 

 

Auf Grund des vorliegenden Berichtes stellt der Gemeindeumweltausschuss und Ausschuss für Stadt-
, Verkehrs- und Grünraumplanung und der Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschuss den 

 

Antrag, 

 

der Gemeinderat wolle gemäß  § 45 Abs. 2 Ziffer 18 sowie § 90 Abs. 4 des Statutes der 
Landeshauptstadt Graz, LGBI 130/1967 idF LGBl 42/2010  beschließen: 

 

Für Durchführung des Programms ÖKOPROFIT in der Stadt Graz wird für den Zeitraum von 2012 bis 
2015 im Sinne des Motivenberichts die Projektgenehmigung in der Gesamthöhe von € 720.000.- 
erteilt und in den Voranschlägen für die OG der Jahre 2012, 2013, 2014 und 2015 wie folgt 
berücksichtigt: 

 

OG 2012: €  180.000.-  (davon Finanzierungsanteil Stadt Graz € 80.000,-) 

OG 2013: €  180.000.-  (davon Finanzierungsanteil Stadt Graz € 80.000,-) 

OG 2014: €  180.000.-  (davon Finanzierungsanteil Stadt Graz € 80.000,-) 

OG 2015: €  180.000.-  (davon Finanzierungsanteil Stadt Graz € 80.000,-) 

 

 

 

 

Die Bearbeiterin A23:   Der Abteilungsvorstand A23: 

Ing. Margit Baumhakel        DI Dr. Werner Prutsch 

(elektronisch gefertigt)              (elektronisch gefertigt) 

Die Stadtsenatsreferentin für das Umweltamt: 

Bürgermeister-Stellvertreterin Lisa Rücker 

(elektronisch gefertigt) 
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      Der Abteilungsvorstand                      Der Finanzreferent 
         der Finanzdirektion 

 
 
 

         Mag. Dr. Karl Kamper          Univ.-Doz. DI Dr. Gerhard Rüsch 
 
 

 

 

 

 

 

Angenommen in der Sitzung des Gemeindeumweltausschuss und Ausschuss für Stadt-, Verkehrs- und 

Grünraumplanung am: 

 
....................................... 

Die/Der Vorsitzende:     Die Schriftführerin: 

 

 

 

 

 

 
Angenommen in der Sitzung des Finanz-, Beteiligungs- und Liegenschaftsausschusses  
 

am ............................... 
 
Der Vorsitzende: Die Schriftführerin: 

 

 

 

 

 

 
  



Signiert von Baumhakel Margit                                          
  

Zertifikat
CN=Baumhakel Margit,OU=Umweltamt,O=Stadt Graz,L=Graz,     
ST=Styria,C=AT                                            
    

Datum/Zeit 2011-09-02T11:25:15+02:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Prutsch Werner                                            
  

Zertifikat
CN=Prutsch Werner,OU=Umweltamt,O=Stadt Graz,L=Graz,       
ST=Styria,C=AT                                            
    

Datum/Zeit 2011-09-02T11:36:23+02:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Rücker Elisabeth                                          
  

Zertifikat
CN=Rücker Elisabeth,OU=Bürgermeister-Stellvertreterin     
Lisa Rücker,O=Stadt Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT            
    

Datum/Zeit 2011-09-06T11:38:33+02:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Kamper Karl                                               
  

Zertifikat
CN=Kamper Karl,OU=Finanz- und Vermögensdirektion,O=Stadt  
Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT                                
    

Datum/Zeit 2011-09-12T12:26:30+02:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

Signiert von Stadtrat Rüsch                                            
  

Zertifikat
CN=Stadtrat Rüsch,OU=Stadtrat DI.Dr. Gerhard Rüsch,       
O=Stadt Graz,L=Graz,ST=Styria,C=AT                        
    

Datum/Zeit 2011-09-13T18:55:01+02:00                         

Hinweis
Dieses Dokument wurde digital signiert und kann unter:
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as 
verifiziert werden.

http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as
http://egov2.graz.gv.at/pdf-as

